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Der GRAWE Konzern – gewachsene Stärke.
Versicherungen, Finanzdienstleistungen und Immo bilien stellen die Kernkompetenz der GRAWE dar. 18 zentral- , ost- 
und südosteuropäische Versicherungstöchter zeigen die internationale Ausrichtung. Bodenständigkeit und finanzielle 
Stabilität sind Ausdruck einer über 190-jährigen Erfolgsgeschichte. Mit kundenfreundlicher, individueller Beratung und 
maßgeschneiderten, bedarfsgerechten Produkten ist die GRAWE ein Garant für internationale Qualität verbunden mit 
heimischen Sicherheitsstandards.
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Liebe Leserinnen und Leser!

Megatrends verändern die Welt. Digitalisierung, Neo-Ökologie, 
demografische Entwicklungen und E-Mobilität gestalten nicht 
nur den Alltag jedes Einzelnen radikal um, ihr Einfluss auf die 
Weltwirtschaft ist ebenso gewaltig. Unsere Unternehmen sind 
daher gefordert, sich auf diese neuen Trends einzustellen und 
ihre Prozesse und Produkte entsprechend anzupassen. Die 
GRAWE agiert zukunftsorientiert und sieht jede Veränderung als 
Chance für eine noch bessere und modernere Performance. 
Zugleich steht sie bewusst für Stabilität in Zeiten des Wandels. 
Aufgrund ihres vorausschauenden Geschäftsmodells ist die 
GRAWE nicht nur dazu in der Lage, sich als Konzern nachhaltig 
weiterzuentwickeln, sondern garantiert ebenso, mit den 
Interessen und Geldern ihrer Kunden verantwortungsvoll 
umzugehen.

Dass diese Strategie aufgeht, beweist die Geschichte der GRAWE, 
welche sich von einem regionalen Feuerversicherer zu einem 
internationalen Konzern mit 16 Tochtergesellschaften in Zentral-
, Ost- und Südosteuropa entwickelt hat. Zudem ist die GRAWE 
nicht nur ein verlässlicher Partner in Versicherungsfragen, 
sondern genießt auch als Anbieter in den Bereichen Finanzen 
und Immobilien das Vertrauen ihrer Kunden und Geschäfts-
partner.

Im Versicherungsgeschäft konnte die GRAWE Group im Ge-
schäftsjahr 2019 ein Prämienwachstum von 9,20% in der 
Schaden- und Unfallversicherung und von 2,82% in der 
Lebensversicherung verzeichnen. Dies ergibt in Summe eine 
Prämiensteigerung von 6,42%. Die Versicherungsleistungen 
haben sich insgesamt um 6,99% erhöht. Zusammengefasst 
konnte die GRAWE Group das Ergebnis des Geschäftsjahres 2018 
steigern und befindet sich daher weiterhin auf Erfolgskurs.

Wesentlich zu diesem Ergebnis beigetragen haben die GRAWE 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie sind die treibende Kraft 
hinter der konstant hervorragenden Entwicklung unseres 
Unternehmens - ihnen gebührt daher unser besonderer Dank.

Ebenso möchten wir uns bei unseren Kundinnen und Kunden 
für ihr Vertrauen und ihre Treue bedanken. Es freut uns sehr, 
dass die GRAWE auch im vergangenen Jahr wieder mit dem 
„Recommender Award“ des Finanz-Marketing Verband Öster-
reich (FMVÖ) ausgezeichnet wurde - dies nunmehr zum 12. Mal 
in 13 Jahren. Die GRAWE siegte 2019 nicht nur in der Kategorie 
„Versicherungen bundesweit“, sondern erlangte ebenso das 
höchste Gütesiegel „Exzellente Kundenorientierung“.

Die Interessen ihrer Kunden und Mitarbeiter nehmen für die 
GRAWE einen hohen Stellenwert ein - der Mensch steht bei uns 

im Mittelpunkt. Daher wollen wir Sicherheit, Flexibilität sowie 
rasche und gute Lösungen anbieten. Hierzu gehört es auch, die 

aktuellen Megatrends zu beobachten und zu nutzen, etwa um 
neue Bedürfnisse zu befriedigen und Prozesse zu vereinfachen. 
Egal, ob es beispielsweise um die Absicherung unserer Kunden 
gegen steigende Alltagsrisiken oder gegen erhöhte Pensionslü-
cken geht oder um die Entwicklungsmöglichkeiten unserer 
Mitarbeiter, wir sind stets darum bemüht, mit der Zeit zu gehen 
und unser Unternehmen weiterzuentwickeln.

Des Weiteren ist sich die GRAWE ihrer gesellschaftlichen Verant-
wortung bewusst. Sie unterstützt zahlreiche Initiativen, Veran-
staltungen und Institutionen in den Bereichen Gesundheit, 
Umweltschutz, Bildung, Kunst, Kultur und Sport. Der „GRAWE 
Award“, der jährlich für besondere Verdienste verliehen wird, 
ging 2019 an die Bergrettung Steiermark für ihre jederzeitige 
und unermüdliche Einsatzbereitschaft. Auch im Rahmen 
zahlreicher Kooperationen und Sponsorings möchte die GRAWE 
diejenigen fördern, die ihre Grundwerte teilen und von deren 
Aktivitäten sie überzeugt ist.

Die GRAWE wird auch weiterhin auf sämtlichen Ebenen auf 
einen nachhaltigen Kurs setzen – sei es bei der Wahrung der 
Interessen ihrer Kunden, sei es im Rahmen ihrer Vermögensver-
anlagung oder bei der Auswahl ihrer Geschäftspartner. Ebenso 
wird die GRAWE für die Fortentwicklung ihrer Produkte und 
Workflows Trends wie neue Technologien und Digitalisierung 
nutzen und sich in Hinblick auf aktuelle Themen wie E-
Mobilität oder Pensionsvorsorge entsprechend positionieren. 
Ihre soziale und wirtschaftliche Verantwortung hat sie dabei 
stets im Blick.

Zusammengefasst konnte die GRAWE beachtliche Ergebnisse im 
Geschäftsjahr 2019 erzielen und ihre Strategie beständigen 
Wachstums erneut wirksam umsetzen. Auf den Kauf der Atos 
osiguranje (Bijeljina, Bosnien und Herzegowina) im Jahr 2018 
folgte der Erwerb der EUROSIG AD Skopje (Skopje, Nordmazedo-
nien) im Jahr 2019. Beide Gesellschaften wurden bereits 
erfolgreich in die GRAWE Group integriert. Die EUROSIG AD 
Skopje ergänzt fortan als KFZ- und Sachversicherer unter dem 
Namen „GRAWE nezivot Skopje“ das Leistungsangebot der 
GRAWE am nordmazedonischen Markt.

Die GRAWE erweist sich somit als Konzern, welcher konstant 
wächst. Wir möchten uns zum Abschluss daher noch einmal 
herzlich bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
unseren Führungskräften, unseren langjährigen Partnerinnen 
und Partnern sowie unseren Kundinnen und Kunden bedan-
ken. Ohne Ihr Vertrauen und Ihre herausragenden Leistungen 
hätten wir uns nicht so erfolgreich auf dem österreichischen 
und den europäischen Märkten positionieren können.

Ihr Klaus Scheitegel Ihr Othmar Ederer

Vorwort der Vorstandsvorsitzenden

GRAWE Group Geschäftsbericht 9

Liebe Leserinnen und Leser!

Megatrends verändern die Welt. Digitalisierung, Neo-Ökologie, 
demografische Entwicklungen und E-Mobilität gestalten nicht 
nur den Alltag jedes Einzelnen radikal um, ihr Einfluss auf die 
Weltwirtschaft ist ebenso gewaltig. Unsere Unternehmen sind 
daher gefordert, sich auf diese neuen Trends einzustellen und 
ihre Prozesse und Produkte entsprechend anzupassen. Die 
GRAWE agiert zukunftsorientiert und sieht jede Veränderung als 
Chance für eine noch bessere und modernere Performance. 
Zugleich steht sie bewusst für Stabilität in Zeiten des Wandels. 
Aufgrund ihres vorausschauenden Geschäftsmodells ist die 
GRAWE nicht nur dazu in der Lage, sich als Konzern nachhaltig 
weiterzuentwickeln, sondern garantiert ebenso, mit den 
Interessen und Geldern ihrer Kunden verantwortungsvoll 
umzugehen.

Dass diese Strategie aufgeht, beweist die Geschichte der GRAWE, 
welche sich von einem regionalen Feuerversicherer zu einem 
internationalen Konzern mit 16 Tochtergesellschaften in Zentral-
, Ost- und Südosteuropa entwickelt hat. Zudem ist die GRAWE 
nicht nur ein verlässlicher Partner in Versicherungsfragen, 
sondern genießt auch als Anbieter in den Bereichen Finanzen 
und Immobilien das Vertrauen ihrer Kunden und Geschäfts-
partner.

Im Versicherungsgeschäft konnte die GRAWE Group im Ge-
schäftsjahr 2019 ein Prämienwachstum von 9,20% in der 
Schaden- und Unfallversicherung und von 2,82% in der 
Lebensversicherung verzeichnen. Dies ergibt in Summe eine 
Prämiensteigerung von 6,42%. Die Versicherungsleistungen 
haben sich insgesamt um 6,99% erhöht. Zusammengefasst 
konnte die GRAWE Group das Ergebnis des Geschäftsjahres 2018 
steigern und befindet sich daher weiterhin auf Erfolgskurs.

Wesentlich zu diesem Ergebnis beigetragen haben die GRAWE 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie sind die treibende Kraft 
hinter der konstant hervorragenden Entwicklung unseres 
Unternehmens - ihnen gebührt daher unser besonderer Dank.

Ebenso möchten wir uns bei unseren Kundinnen und Kunden 
für ihr Vertrauen und ihre Treue bedanken. Es freut uns sehr, 
dass die GRAWE auch im vergangenen Jahr wieder mit dem 
„Recommender Award“ des Finanz-Marketing Verband Öster-
reich (FMVÖ) ausgezeichnet wurde - dies nunmehr zum 12. Mal 
in 13 Jahren. Die GRAWE siegte 2019 nicht nur in der Kategorie 
„Versicherungen bundesweit“, sondern erlangte ebenso das 
höchste Gütesiegel „Exzellente Kundenorientierung“.

Die Interessen ihrer Kunden und Mitarbeiter nehmen für die 
GRAWE einen hohen Stellenwert ein - der Mensch steht bei uns 

im Mittelpunkt. Daher wollen wir Sicherheit, Flexibilität sowie 
rasche und gute Lösungen anbieten. Hierzu gehört es auch, die 

aktuellen Megatrends zu beobachten und zu nutzen, etwa um 
neue Bedürfnisse zu befriedigen und Prozesse zu vereinfachen. 
Egal, ob es beispielsweise um die Absicherung unserer Kunden 
gegen steigende Alltagsrisiken oder gegen erhöhte Pensionslü-
cken geht oder um die Entwicklungsmöglichkeiten unserer 
Mitarbeiter, wir sind stets darum bemüht, mit der Zeit zu gehen 
und unser Unternehmen weiterzuentwickeln.

Des Weiteren ist sich die GRAWE ihrer gesellschaftlichen Verant-
wortung bewusst. Sie unterstützt zahlreiche Initiativen, Veran-
staltungen und Institutionen in den Bereichen Gesundheit, 
Umweltschutz, Bildung, Kunst, Kultur und Sport. Der „GRAWE 
Award“, der jährlich für besondere Verdienste verliehen wird, 
ging 2019 an die Bergrettung Steiermark für ihre jederzeitige 
und unermüdliche Einsatzbereitschaft. Auch im Rahmen 
zahlreicher Kooperationen und Sponsorings möchte die GRAWE 
diejenigen fördern, die ihre Grundwerte teilen und von deren 
Aktivitäten sie überzeugt ist.

Die GRAWE wird auch weiterhin auf sämtlichen Ebenen auf 
einen nachhaltigen Kurs setzen – sei es bei der Wahrung der 
Interessen ihrer Kunden, sei es im Rahmen ihrer Vermögensver-
anlagung oder bei der Auswahl ihrer Geschäftspartner. Ebenso 
wird die GRAWE für die Fortentwicklung ihrer Produkte und 
Workflows Trends wie neue Technologien und Digitalisierung 
nutzen und sich in Hinblick auf aktuelle Themen wie E-
Mobilität oder Pensionsvorsorge entsprechend positionieren. 
Ihre soziale und wirtschaftliche Verantwortung hat sie dabei 
stets im Blick.

Zusammengefasst konnte die GRAWE beachtliche Ergebnisse im 
Geschäftsjahr 2019 erzielen und ihre Strategie beständigen 
Wachstums erneut wirksam umsetzen. Auf den Kauf der Atos 
osiguranje (Bijeljina, Bosnien und Herzegowina) im Jahr 2018 
folgte der Erwerb der EUROSIG AD Skopje (Skopje, Nordmazedo-
nien) im Jahr 2019. Beide Gesellschaften wurden bereits 
erfolgreich in die GRAWE Group integriert. Die EUROSIG AD 
Skopje ergänzt fortan als KFZ- und Sachversicherer unter dem 
Namen „GRAWE nezivot Skopje“ das Leistungsangebot der 
GRAWE am nordmazedonischen Markt.

Die GRAWE erweist sich somit als Konzern, welcher konstant 
wächst. Wir möchten uns zum Abschluss daher noch einmal 
herzlich bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
unseren Führungskräften, unseren langjährigen Partnerinnen 
und Partnern sowie unseren Kundinnen und Kunden bedan-
ken. Ohne Ihr Vertrauen und Ihre herausragenden Leistungen 
hätten wir uns nicht so erfolgreich auf dem österreichischen 
und den europäischen Märkten positionieren können.

Ihr Klaus Scheitegel Ihr Othmar Ederer
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GRAWE sogar gestärkt aus der COVID-19-Krise hervorgeht 
und durch diese noch widerstandsfähiger geworden ist.

Ein weiterer wesentlicher Faktor hinter der beständig 
hervorragenden Entwicklung unserer Unternehmen sind 
die GRAWE Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, welche 
sich durch ihre hohen fachlichen Qualifikationen, ihren  
umfangreichen Erfahrungsschatz sowie ihre lösungs- und 
zielorientierte Arbeitsweise auszeichnen. Für ihren  
besonderen Einsatz in diesem außergewöhnlichen Jahr 
und ihr Vertrauen möchten wir uns bei ihnen daher in  
aller Form bedanken.

Unser Dank gilt zudem unseren Kundinnen und Kunden. 
Wir freuen uns sehr über ihre Treue sowie über ihre Bereit-
schaft, die GRAWE als Top-Versicherer weiterzuempfehlen. 
Wir sind stolz, dass die GRAWE nunmehr zum 13. Mal in  
14 Jahren mit dem „Recommender Award“ des Finanz-
Marketing Verband Österreich (FMVÖ) ausgezeichnet wurde. 
Die GRAWE siegte 2020 erneut in der Kategorie „Versiche-
rungen bundesweit“ und erlangte zudem das höchste  
Gütesiegel „Exzellente    Kundenorientierung“.   Die    Verleihung 
des „Recommender Award“ beweist, dass sich unsere 
hohen Anforderungen an die Betreuung unserer Kunden 
sowie an die Qualität unserer Produkte und Services  
bezahlt machen.

Ein weiteres Highlight des vergangenen Geschäftsjahrs 
ist die erneute Vergrößerung der GRAWE Group um zwei 
weitere Mitglieder. Auf die erfolgreiche Integration unserer  
2019 in Nordmazedonien erworbenen Versicherungs- 
tochtergesellschaft, der GRAWE nezivot Skopje, folgte im 
Jahr 2020 der Erwerb der ebenso nordmazedonischen  
Eurolink Insurance Inc. Skopje. Darüber hinaus wurde die 
montenegrinische Swiss Osiguranje A.D. Podgorica von der 
GRAWE übernommen, welche künftig als »GRAWE neživotno 
osiguranje« A.D. Podgorica im Geschäftsverkehr auftritt. 
Mit diesen Akquisitionen bewerkstelligte die GRAWE nicht 
nur den Einstieg in das KFZ- und Sachversicherungs- 
geschäft in Montenegro, sondern erweiterte auch ihr dies-
bezügliches Angebot in Nordmazedonien.

Zusammengefasst hat die GRAWE daher im Geschäftsjahr 
2020 wiederum sich ihr bietende Chancen genutzt und 
kann auf eine kontinuierlich gute und stabile Entwicklung 
zurückblicken. Sie erweist sich somit weiterhin als nach-
haltig wirtschaftende und konstant wachsende Unterneh-
mensgruppe. Dies wäre ohne das Vertrauen und Engage-
ment unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, unserer 
Führungskräfte, unserer langjährigen Partnerinnen und 
Partner sowie unserer Kundinnen und Kunden nicht mög-
lich gewesen, bei welchen wir uns zum Abschluss daher 
noch einmal herzlich bedanken möchten.

Liebe Leserinnen und Leser!

Das Jahr 2020 hat nicht nur die Weltwirtschaft vor  
besondere Herausforderungen gestellt, sondern auch den  
privaten und beruflichen Alltag jedes Einzelnen von 
uns tiefgreifend verändert. Unsere Unternehmen waren  
gefordert, ihre Arbeitsabläufe an die neue Situation  
anzupassen und ihre internen Prozesse sowie den Kontakt 
mit Kunden und Geschäftspartnern entsprechend umzu- 
stellen. Homeoffice, Telefon- und Videokonferenzen, 
E-Kommunikation sowie Webinare sind in Zeiten der 
Lockdowns aus dem Geschäftsbetrieb nicht mehr weg-
zudenken. Neben dem erhöhten Bedarf an flexiblen und 
digitalen Lösungen galt es zudem, Stabilität und Verläss-
lichkeit unter Beweis zu stellen. Gerade in solchen, von 
Ungewissheit geprägten Zeiten ist es für Kunden,  
Geschäftspartner und Mitarbeiter noch wichtiger, einen 
starken, zuverlässigen Partner an der Seite zu haben.

Die GRAWE Unternehmen setzen seit jeher auf eine Strate-
gie der Sicherheit, der Voraussicht und der Nachhaltigkeit. 
Aufgrund dieser Werte konnte sich die GRAWE auch im ver-
gangenen Geschäftsjahr weiterentwickeln und wiederum 
ein stabiles Wachstum verzeichnen.

Die GRAWE, welche vor über 190 Jahren als regionale Feuer- 
versicherung von Erzherzog Johann gegründet wurde,  
verfügt mittlerweile über 18 Tochtergesellschaften in  
Zentral-, Ost- und Südosteuropa – und dies allein im  
Versicherungsbereich. Darüber hinaus ist die GRAWE als 
Anbieter und Partner im Banken- und Immobilienbereich 
national und international vertreten. Im Geschäftsjahr 
2020 konnte die GRAWE Group im Versicherungsgeschäft 
ein Prämienwachstum von insgesamt 4,5 % verzeichnen, 
dies getragen von der Steigerung in der Schaden- und Un-
fallversicherung von 7,8 %. Als Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit erzielte sie 147,4 Mio. EUR, ihr Gewinn 
belief sich auf 122,4 Mio. EUR. Die GRAWE Group befindet 
sich daher trotz COVID-19 und allen damit verbundenen 
Herausforderungen weiterhin auf einem Kurs des stetigen 
Wachstums. Dasselbe gilt für die GRAWE in Österreich, welche 
trotz vermehrter Schäden in den Bereichen Betriebsunter-
brechung und Sturm sowohl ihre Prämieneinnahmen um 
3,3 % als auch ihr Ergebnis um 5,3 % sowie ihren Gewinn 
um 8,3 % steigern konnte.

Ein Grund für diese konstante Fortentwicklung ist die GRAWE 
Konzernphilosophie, welcher es entspricht, verantwor-
tungsvoll zu handeln und jede Veränderung auch als Chance  
zu sehen. So sehen wir auch die COVID-19-Krise als Chance 
für eine noch bessere und modernere Performance. Die 
durch die neue Situation notwendig gewordene, noch 
flexiblere Gestaltung des Arbeitsalltags sowie den mit ihr 
einhergehenden Digitalisierungsschub haben wir genutzt. 
Rückblickend auf 2020 können wir festhalten, dass die  



Noch vor einem Jahr war die Welt eine andere: Das Jahr 2020 
hat unser Leben in einem bisher nicht gekannten Ausmaß 
verändert. Trotz vieler Vorzeichen eines Paradigmenwechsels, 
die bereits Ende 2019 sichtbar waren, begann die große Ver-
änderung ganz plötzlich und anders als erwartet: Ein kleiner 
Virus hat unsere gesamte Zivilisation vor gesundheitliche, 
soziale und wirtschaftliche Herausforderungen gestellt, deren
Bewältigung uns noch sehr lange Zeit beschäftigen wird. 

Auch die GRAWE wurde „quasi über Nacht“ mit völlig neuen 
Aufgaben konfrontiert – gleichzeitig in allen Ländern, in denen 
unser Unternehmen tätig ist. Höchste Priorität hatte die Aufgabe, 
Gesundheit und Leben unserer Mitarbeiter und Kunden zu 
schützen. Und zugleich, unser Unternehmen vor nachhaltigem 
Schaden zu bewahren. Die bekannten Stärken der GRAWE – 
die Leistungsbereitschaft unserer Mitarbeiter, Stabilität, Kapital-
kraft und vor allem das Vertrauen unserer Kunden – haben dazu 
beigetragen, dieses Jahr 2020 gut zu meistern. 

Als Unternehmen mit einer 192-jährigen Geschichte durch so 
manche bewegte Zeiten wollen wir auch diese Phase konstruktiv 
und positiv nutzen: Indem wir täglich aus den neuen Gegeben-
heiten lernen und Strategien, die sich bewähren, weiterverfolgen. 
Flexibiliät, Optimismus und der Mut, neue Wege zu gehen, sind 
dabei unabdingbar.

ERFOLGREICH BESTEHEN
IM ZEITENWANDEL.
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11.911 Mio €

Bilanzsumme

147,4 Mio €

EGT

2,1 prozentige Erhöhung der

Kapitalanlagen

1.593 Mio €

Eigenkapital

5.188 (im Jahresdurchschnitt)

Mitarbeiter

13 zentral-, ost- und südosteuropäische

Länder

~4,84 Mio

Verträge

993 Mio €

verrechnete Prämie

1989
Die GW Immobilien-Verwaltungs- 
und Vermittlungs-GmbH wird 
gegründet: Der wirtschaftliche 
Erfolg der GRAWE ist schon immer  
eng mit dem großen Bestand an 
Immobilien verbunden.

1997
Weitere GRAWE Versicherungstöchter 
werden in Nachbarländern Österreichs 
gegründet: Serbien und Ungarn, 
1998 folgen Ukraine, Bosnien und 
Herzegowina und 1999 Zypern.

2006
Erwerb der Bank Burgenland 
durch die GRAWE, in weiterer 
Folge Ausbau zum Dachinstitut 
der GRAWE Bankengruppe.

seit 2019
Erwerb zweier Tochtergesellschaften 
in Nordmazedonien und einer in 
Montenegro, damit Einstieg in das 
KFZ- und Sachversicherungsgeschäft 
auf diesen Märkten.

2018
Die GRAWE feiert ihr 190-jähriges 
Bestandsjubiläum.

1991
Ab jetzt werden die Aktivitäten 
der Versicherung auch auf das 
benachbarte Ausland aus- 
gedehnt: 1991 auf Slowenien, 
1993 folgt Kroatien.

seit 2000
Mit Unternehmensgründungen in 
Bulgarien und Rumänien, in der  
Republika Srpska, in Moldawien,  
Nordmazedonien und Montenegro ist  
die GRAWE nun in 13 Ländern tätig.

1988
Die GRAWE beteiligt sich 
erstmals an einer Bank,  
der CAPITAL BANK  
(vormals RBB Bank AG).

1972
Die Versicherungspalette  
wird um die Sparte Lebens- 
versicherung erweitert.

1978
Im 150. Bestandsjahr wird mit 
mehr als 600.000 Verträgen  
erstmals die Grenze von einer 
Milliarde Schilling (~73 Mio.€) an 
Prämieneinnahmen überschritten.

1946
Ein neues Führungsteam  
nimmt den Wiederaufbau 
unter der Leitung von  
Dr. Franz Graf von Meran,  
dem Urenkel Erzherzog Johanns, 
in Angriff.

1938
Die Versicherungsgesellschaft fusioniert mit der 
„Steirer-Versicherungs-AG“ und der „Burgen-
ländischen Versicherungsanstalt“ und dehnt den 
Geschäftsbereich auf die übrigen Bundesländer 
aus. Die Versicherungspalette wird von 3 auf 13 
Sparten, unter anderem die Kfz-Sparte, erweitert.

1918
Mit Ende des 1. Weltkrieges 
verliert die Versicherung ihre 
Standorte in Krain (heute 
Italien/Slowenien/Kroatien).

1895
Am 4. Juni wird das neue 
Gebäude der Generaldirektion 
in der Grazer Herrengasse in 
Anwesenheit von Kaiser Franz 
Joseph I. feierlich eröffnet.1828

Gründung der  
Grazer Wechselseitigen
als Feuerversicherung 
durch Erzherzog Johann 
von Österreich

GRAWE Group
Key Facts 2020
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Aufsichtsrat 

Vorsitzender: 

Dr. Philipp Meran 
Rechtsanwalt, Wien 
(Aufsichtsrat seit 22.05.2007, Funktionsperiode bis zur Hauptversammlung, 

welche über das Geschäftsjahr 2021 beschließt) 

Vorsitzender Stellvertreter: 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Josef Zechner 
Universitätsprofessor, Wien 
(Aufsichtsrat seit 15.05.2001, Funktionsperiode bis zur Hauptversammlung, 

welche über das Geschäftsjahr 2020 beschließt) 

Mitglieder:  

MMag. Dr. Ilse Bartenstein, MA 
Geschäftsführerin, Lannach 
(Aufsichtsrat seit 15.05.2012, Funktionsperiode bis zur Hauptversammlung, 

welche über das Geschäftsjahr 2021 beschließt) 

Mag. Dr. Wolfgang Messner 
Vorstandsdirektor i. R., Graz 
(Aufsichtsrat seit 14.05.2002, Funktionsperiode bis zur Hauptversammlung, 

welche über das Geschäftsjahr 2021 beschließt) 

MMag. Martin Schaller (bis 30.09.2020) 
Generaldirektor, Graz 
(Aufsichtsrat seit 25.11.2013, Funktionsperiode bis zum 30.09.2020) 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Michaela Stock 
Universitätsprofessorin, Graz 
(Aufsichtsrat seit 07.05.2019, Funktionsperiode bis zur Hauptversammlung, 

welche über das Geschäftsjahr 2023 beschließt) 

Vom Zentralbetriebsrat delegierte Mitglieder: 

Friedrich Sampl 
Zentralbetriebsratsvorsitzender 
Heiligenkreuz am Waasen 
(in den Aufsichtsrat delegiert seit 12.09.2017) 

Ursula Wipfler  
Betriebsratsvorsitzende, Stmk., Bgld. u. Vbg. 
Lieboch  
(in den Aufsichtsrat delegiert seit 01.03.2012) 

Christian Gruber 
Betriebsratsvorsitzender, Wien u. NÖ 
Lanzenkirchen 
(in den Aufsichtsrat delegiert seit 22.01.2019) 

Vorstand 

Vorsitzender: 

Mag. Klaus Scheitegel 
Generaldirektor 

Vorsitzender Stellvertreter: 

Dipl.-Ing. Dr. Gernot Reiter 
Generaldirektor-Stellvertreter 

Mitglieder:  

Mag. Gerald Gröstenberger, MBA 
Direktor 

MMag. Georg Schneider 
Direktor 

Verwaltungsträger
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Bilanz zum 31. Dezember 2020

50 Grazer Wechselseitige Versicherung AG

Aktiva Schaden und Unfall Leben 31.12.2020 
Insgesamt 

31.12.2019 
Insgesamt 

EUR EUR EUR TEUR
A. Immaterielle Vermögensgegenstände 

Sonstige immaterielle Vermögensgegenstände 654.019,09 0,00 654.019,09 944

B. Kapitalanlagen 
I. Grundstücke und Bauten 430.588.165,86 172.248.857,84 602.837.023,70 590.918
II. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen 
 und Beteiligungen 

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 490.126.021,83 0,00 490.126.021,83 464.505
2. Schuldverschreibungen und andere Wert-
 papiere von verbundenen Unternehmen und 

Darlehen an verbundene Unternehmen 10.095.890,63 9.000.000,00 19.095.890,63 19.727
3. Beteiligungen 3.162.012,97 0,00 3.162.012,97 3.270

III. Sonstige Kapitalanlagen 
1. Aktien und andere nicht festverzinsliche

Wertpapiere 274.385.592,71 376.561.437,56 650.947.030,27 614.985
2. Schuldverschreibungen und andere

festverzinsliche Wertpapiere 471.106.288,85 903.111.289,57 1.374.217.578,42 1.343.762
3. Hypothekenforderungen 0,00 600.000,00 600.000,00 750
4. Vorauszahlungen auf Polizzen 0,00 1.267.221,23 1.267.221,23 1.170
5. Sonstige Ausleihungen 797.066,67 24.185.429,39 24.982.496,06 24.431
6. Guthaben bei Kreditinstituten 0,00 0,00 0,00 0
7. Andere Kapitalanlagen 481.936,00 0,00 481.936,00 482

IV. Depotforderungen aus dem übernommenen 
 Rückversicherungsgeschäft 53.470,71 0,00 53.470,71 61

C. Kapitalanlagen der fondsgebundenen und der
indexgebundenen Lebensversicherung 0,00 226.855.682,88 226.855.682,88 223.522

D. Forderungen 
I. Forderungen aus dem direkten 
 Versicherungsgeschäft 

1. an Versicherungsnehmer 11.705.847,27 2.276.635,13 13.982.482,40 17.588
2. an Versicherungsvermittler 2.383.278,83 501.300,00 2.884.578,83 3.475
3. an Versicherungsunternehmen 8.709.761,35 0,00 8.709.761,35 3.958

II. Abrechnungsforderungen aus dem 
 Rückversicherungsgeschäft 26.799.517,32 1.629.659,24 28.429.176,56 4.079
III. Sonstige Forderungen 40.276.391,49 3.157.090,41 43.433.481,90 16.146

E. Anteilige Zinsen und Mieten 7.156.956,41 14.654.893,00 21.811.849,41 23.851

F. Sonstige Vermögensgegenstände 
I. Sachanlagen (ausgenommen Grundstücke 
 und Bauten) und Vorräte 5.099.718,80 0,00 5.099.718,80 4.553
II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks 
 und Kassenbestand 14.299.173,99 9.561.658,40 23.860.832,39 30.142
III. Andere Vermögensgegenstände 176.663,09 0,00 176.663,09 445

G. Rechnungsabgrenzungsposten 3.352.344,82 0,00 3.352.344,82 2.885

H. Aktive latente Steuern 37.059.259,26 0,00 37.059.259,26 34.799

I. Verrechnungsposten zwischen den Abteilungen 76.838.730,48 –76.838.730,48 0,00 0

1.915.308.108,43 1.668.772.424,17 3.584.080.532,60 3.430.448
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Passiva Schaden und 
Unfall 

Leben 31.12.2020 
Insgesamt 

31.12.2019 
Insgesamt 

EUR EUR EUR TEUR
A. Eigenkapital

I. Grundkapital
Nennbetrag 10.500.000,00 4.500.000,00 15.000.000,00 15.000

II. Kapitalrücklagen
1. gebundene 1.086.848,59 516.917,01 1.603.765,60 1.604
2. nicht gebundene 3.495.192,39 0,00 3.495.192,39 3.495

III. Gewinnrücklagen
Freie Rücklagen 689.631.345,62 117.590.492,81 807.221.838,43 742.984

IV. Risikorücklage 16.634.348,55 5.838.586,62 22.472.935,17 21.496
V. Bilanzgewinn 0,00 0,00 0,00 0

davon Gewinnvortrag 0,00 0,00 0,00 0

B. Versicherungstechnische Rückstellungen im Eigenbehalt
I. Prämienüberträge

1. Gesamtrechnung 68.645.932,12 20.350.738,81 88.996.670,93 88.370
2. Anteil der Rückversicherer –8.033.577,52 –1.939.126,07 –9.972.703,59 –10.220

II. Deckungsrückstellung
1. Gesamtrechnung 0,00 1.145.987.620,19 1.145.987.620,19 1.115.213
2. Anteil der Rückversicherer 0,00 –7.174.762,03 –7.174.762,03 –7.782

III. Rückstellung für noch nicht abgewickelte
Versicherungsfälle
1. Gesamtrechnung 878.768.315,00 17.356.402,76 896.124.717,76 860.342
2. Anteil der Rückversicherer –90.669.839,13 –822.560,14 –91.492.399,27 –97.998

IV. Rückstellung für erfolgsunabhängige
Prämienrückerstattung
Gesamtrechnung 2.228.000,00 0,00 2.228.000,00 2.065

V. Rückstellung für erfolgsabhängige Prämienrückerstattung
bzw. Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer
Gesamtrechnung 0,00 93.777.858,13 93.777.858,13 87.718

VI. Schwankungsrückstellung 67.175.696,00 0,00 67.175.696,00 66.551
VII. Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen

1. Gesamtrechnung 6.762.872,18 0,00 6.762.872,18 6.882
2. Anteil der Rückversicherer –329.814,68 0,00 –329.814,68 –387

C. Versicherungstechnische Rückstellungen der fondsge-
bundenen und der indexgebundenen Lebensversicherung
I. Gesamtrechnung 0,00 223.567.841,01 223.567.841,01 221.987
II. Anteil der Rückversicherer 0,00 0,00 0,00 0

D. Nichtversicherungstechnische Rückstellungen
I. Rückstellungen für Abfertigungen 31.448.944,15 0,00 31.448.944,15 29.838
II. Rückstellungen für Pensionen 37.172.264,47 0,00 37.172.264,47 37.684
III. Steuerrückstellungen 19.839.870,44 0,00 19.839.870,44 16.944
IV. Sonstige Rückstellungen 26.994.010,59 409.100,00 27.403.110,59 27.605

E. Depotverbindlichkeiten aus dem abgegebenen
Rückversicherungsgeschäft 4.046.727,55 0,00 4.046.727,55 4.215

F. Sonstige Verbindlichkeiten
I. Verbindlichkeiten aus dem direkten

Versicherungsgeschäft
1. an Versicherungsnehmer 19.525.155,59 3.150.833,19 22.675.988,78 22.157
2. an Versicherungsvermittler 4.493.198,79 0,00 4.493.198,79 5.229
3. an Versicherungsunternehmen 8.559.704,69 0,00 8.559.704,69 10.403

II. Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem
Rückversicherungsgeschäft 11.970.061,96 2.291.513,73 14.261.575,69 15.344

III. Verbindlichkeiten gegen Kreditinstitute 251.879,73 99.760,17 351.639,90 344
IV. Andere Verbindlichkeiten 86.584.726,47 950.208,73 87.534.935,20 79.930

G.Rechnungsabgrenzungsposten 18.526.244,88 42.320.999,25 60.847.244,13 63.435

1.915.308.108,43 1.668.772.424,17 3.584.080.532,60 3.430.448
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Schaden- und Unfallversicherung 2020 2019
EUR TEUR

Versicherungstechnische Rechnung 
1. Abgegrenzte Prämien 

a) Verrechnete Prämien 
Gesamtrechnung 498.986.226,60 482.417
Abgegebene Rückversicherungsprämien –83.266.506,34 –81.128

b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
Gesamtrechnung –3.512.223,90 –5.273
Anteil der Rückversicherer 3.651.217,33 386

2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts 151.272,68 152
3. Sonstige versicherungstechnische Erträge 1.302.267,23 1.456
4. Aufwendungen für Versicherungsfälle 

a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –300.702.160,92 –295.639
Anteil der Rückversicherer 51.981.119,81 45.609

b) Veränderung der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –39.411.251,20 –22.999
Anteil der Rückversicherer 15.686.972,14 2.789

5. Erhöhung von versicherungstechnischen Rückstellungen 
Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
Gesamtrechnung –264.850,00 –262

6. Aufwendungen für die erfolgsunabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung –695.108,96 –675

7. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss –114.533.167,15 –112.141
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb –21.559.511,52 –21.328
c) Rückversicherungsprovisionen und Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben 22.182.123,77 22.653

8. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen –3.291.047,48 –3.831
9. Veränderung der Schwankungsrückstellung –624.751,00 3.588
10. Versicherungstechnisches Ergebnis 26.080.621,09 15.774

Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Versicherungstechnisches Ergebnis 26.080.621,09 15.774
2. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 

a) Erträge aus Beteiligungen 25.340.538,42 27.435
davon verbundene Unternehmen 25.093.938,42 26.653

b) Erträge aus Grundstücken und Bauten 18.682.533,85 21.497
davon verbundene Unternehmen 190.352,65 189

c) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen 17.166.697,48 19.448
davon verbundene Unternehmen 69.695,64 57

d) Erträge aus Zuschreibungen 138.670,37 3.236
e) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 3.114.567,62 1.853
f) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 640.197,04 487

3. Aufwendungen für Kapitalanlagen und Zinsenaufwendungen 
a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung –5.430.950,74 –5.981
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen –9.646.662,66 –12.580

davon verbundene Unternehmen –618.122,56 –5.420

c) Zinsenaufwendungen –703.199,30 –844
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen –24.597,38 –7
e) Sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen –158.380,65 –58

4. In die versicherungstechnische Rechnung übertragene Kapitalerträge –151.272,68 –152
5. Sonstige nichtversicherungstechnische Erträge 36.298,03 433
6. Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen –245.294,77 –294
7. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 74.839.765,72 70.247

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2020
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Lebensversicherung 2020 2019
EUR TEUR

Versicherungstechnische Rechnung 
1. Abgegrenzte Prämien 

a) Verrechnete Prämien 
Gesamtrechnung 150.818.940,35 146.668
Abgegebene Rückversicherungsprämien –5.505.755,35 –5.531

b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
Gesamtrechnung 562.729,80 –431
Anteil der Rückversicherer 88.750,71 295

2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts 38.480.745,09 48.209
3. Nicht realisierte Gewinne aus Kapitalanlagen gemäß Posten C. der Aktiva 4.301.715,16 20.914
4. Sonstige versicherungstechnische Erträge 1.266.913,94 1.388
5. Aufwendungen für Versicherungsfälle 

a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –121.432.696,07 –118.968
Anteil der Rückversicherer 3.060.865,83 2.311

b) Veränderung der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –1.868.063,68 –1.569
Anteil der Rückversicherer 44.945,09 224

6. Erhöhung von versicherungstechnischen Rückstellungen 
Deckungsrückstellung 
Gesamtrechnung –25.539.179,84 –32.612
Anteil der Rückversicherer 49.076,69 –12.322

7. Aufwendungen für die erfolgsabhängige Prämienrückerstattung 
 bzw. Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer 

Gesamtrechnung –13.723.000,00 –22.700
8. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 

a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss –18.920.756,27 –16.321
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb –3.883.569,58 –3.880
c) Rückversicherungsprovisionen und Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben 250.802,40 806

9. Nicht realisierte Verluste aus Kapitalanlagen gemäß Posten C. der Aktiva –2.551.562,28 –293
10. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen –173.046,33 –257
11. Versicherungstechnisches Ergebnis 5.327.855,66 5.931

Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Versicherungstechnisches Ergebnis 5.327.855,66 5.931
2. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 

a) Erträge aus Grundstücken und Bauten 10.412.327,05 11.429
davon verbundene Unternehmen 140.334,84 137

b) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen 31.896.508,25 36.246
davon verbundene Unternehmen 304.254,65 329

c) Erträge aus Zuschreibungen 391.489,86 5.305
d) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 6.802.811,77 2.544
e) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 834.691,61 184

3. Aufwendungen für Kapitalanlagen und Zinsenaufwendungen 
a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung –1.968.323,03 –2.784
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen –8.479.296,94 –4.268
c) Zinsenaufwendungen –159.023,89 –184
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen –441.964,74 –261
e) Sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen –808.474,85 0

4. In die versicherungstechnische Rechnung übertragene Kapitalerträge –38.480.745,09 –48.209
5. Sonstige nichtversicherungstechnische Erträge 49.636,47 199
6. Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen –14.559,06 –202
7. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 5.362.933,07 5.928
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Gesamt 2020 2019
EUR TEUR

Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

Schaden- und Unfallversicherung 74.839.765,72 70.247
Lebensversicherung 5.362.933,07 5.928

80.202.698,79 76.174
2. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –14.987.767,96 –15.962
3. Jahresüberschuss 65.214.930,83 60.212
4. Zuweisung an Rücklagen 

a) Zuweisung an freie Rücklagen –64.238.093,73 –58.904
b) Zuweisung an die Risikorücklage –976.837,10 –1.309

5. Jahresgewinn 0,00 0
6. Gewinnvortrag 0,00 0
7. Bilanzgewinn 0,00 0

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2020
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Präsident: 

Dr. Philipp Meran 
Rechtsanwalt, Wien 

Vizepräsident: 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Josef Zechner 
Universitätsprofessor, Wien 

Mitglieder: 

Dr. Michael Axmann 
Rechtsanwalt und Superintendentialkurator der 
Evangelischen Kirche AB Steiermark, Graz 

Dipl.-Ing. Ernst Buchacher 
Unternehmer, Hermagor 

Mag. Wolfgang Burger-Scheidlin 
Steuerberater und Wirtschaftstreuhänder, Wien 

Univ.-Prof. Dr. Tina Ehrke-Rabel 
Universitätsprofessorin, Graz 

Univ.-Prof. Dr. Prof. (eh) Georg Eisenberger 
Rechtsanwalt, Wien - Graz 

Jakob Falkner 
Kaufmann, Sölden 

Anita Ferner  
Geschäftsführerin, Murau 

Bettina Fink-Haberl 
Geschäftsführende Gesellschafterin, Walkersdorf 

Maria Fürnholzer 
Unternehmerin, Kitzeck im Sausal 

Dipl.-Ing. Dr. Werner Fürnschuß 
Geschäftsführer, Frauental 

Mag. Philipp Gady 
Geschäftsführender Gesellschafter, Graz 

Werner Gröbl 
Unternehmer, Graz 

Ferdinand Habsburg-Lothringen, MBA 
Geschäftsführer und Finanzdirektor, Wien 

Abt Mag. Gerhard Hafner 
Abt des Stiftes Admont, Admont 

Birgit Höllwart 
Geschäftsführerin, Graz 

Verwaltungsträger

Mitgliedervertretung 
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Jakob Karner 
Obmann Obersteirische Molkerei, Krieglach 

Daniela Klampfer 
Geschäftsführende Gesellschafterin, St. Ruprecht/Raab 

Helmut Köberl  
Holzbauunternehmer, Grundlsee  

Ökonomierat Alois Kowald 
Landwirt, Wildon 

Dr. Gabriele Krenn 
Präsidentin der Steiermärkischen Rechtsanwalts-
kammer, Rechtsanwältin, Graz 

Kommerzialrat Mag. Engelbert Künig 
Geschäftsführer, Kufstein 

Ökonomierat Karl Lackner 
Landwirt, Irdning-Donnersbachtal 

Mag. Caroline List 
Präsidentin des Landesgerichts für Strafsachen Graz, 
Graz 

Mag. Markus Mair 
Vorstandsvorsitzender, Graz 

Barbara Maxonus 
Geschäftsführerin, Admont 

Franz Mayr-Melnhof-Saurau 
Unternehmer und Landesjägermeister, Frohnleiten 

Hofrätin Elisabeth Meixner, BEd 
Bildungsdirektorin der Bildungsdirektion Steiermark, 
Graz 

Stefan Meyer 
Geschäftsführender Gesellschafter, Kalsdorf bei Graz 

Daniela Müller-Mezin 
Geschäftsführerin, Graz 

Maria Pein 
Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer Steier-
mark, Deutsch Goritz 

Kommerzialrätin Renate Remta-Grieshofer 
Geschäftsführende Eigentümerin, Bad Radkersburg 

Ökonomierat Rudolf Rosenstatter 
Präsident FHP, Obmann Waldverband Österreich,  
Forst- und Landwirt, Nussdorf 

Hannes Sandler 
Geschäftsführer, Marbach/Donau 

Dr. Friedrich Santner 
Geschäftsführer, Graz 

Ökonomierat Hermann Schachner 
Obmann der Landgenossenschaft Ennstal (bis 
03.07.2020), Stainach-Pürgg 

Hofrätin Mag. Brigitte Scherz-Schaar 
Landesamtsdirektorin Steiermark, Graz 

Waltraud Schinko-Neuroth 
Unternehmerin i. R., Wolfsberg/Steiermark 

Anton Schlögl 
Geflügelzüchter und Frischeierproduzent, Drassmarkt 

Kommerzialrat Karl-Heinz Strauß 
Gesellschafter, Pettenbach 

Ökonomierat Ing. Wilfried Thoma 
Präsident des Aufsichtsrats der Raiffeisen-Landesbank 
Steiermark AG, Trofaiach 

ÖR Franz Titschenbacher 
Präsident Landwirtschaftskammer Steiermark, Irdning 

Mag. Otto Umlauft 
Unternehmer, Klagenfurt 

Margarete Umschaden-Schwarzl 
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Aktiva 31.12.2020 31.12.2019
EUR TEUR

A. Kapitalanlagen 
I. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen 

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 20.568.958,90 20.569
II. Sonstige Kapitalanlagen 

1. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 2.084.063,68 2.084
2. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 6.921.428,00 6.872

B. Forderungen 
I. Sonstige Forderungen 138.532,26 135

C. Anteilige Zinsen 88.303,87 84
D. Sonstige Vermögensgegenstände 

I. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten 418.814,97 332
E. Rechnungsabgrenzungsposten 6.987,48 7
F. Aktive latente Steuern 15.396,19 9

30.242.485,35 30.092

Bilanz zum 31. Dezember 2020
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Passiva 31.12.2020 31.12.2019
EUR TEUR

A. Eigenkapital 
I. Gewinnrücklagen 

1. Sicherheitsrücklage 19.623.299,03 19.611
2. Freie Rücklagen 10.369.827,28 10.256

B. Nichtversicherungstechnische Rückstellungen 
I. Sonstige Rückstellungen 176.813,53 149
II. Steuerrückstellungen 49.541,39 30

C. Sonstige Verbindlichkeiten 
I. Andere Verbindlichkeiten 23.004,12 47

30.242.485,35 30.092
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2020 2019
EUR TEUR

1. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 
a) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen 144.995,69 158
b) Erträge aus Zuschreibungen 0,00 4
c) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 73.066,50 17
d) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 38,74 0

davon verbundene Unternehmen 38,74 0

2. Aufwendungen für Kapitalanlagen und Zinsenaufwendungen 
a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung –195.323,35 –190

davon verbundene Unternehmen 245.685,85 240

3. Sonstige nichtversicherungstechnische Erträge 162.739,46 164

4.      Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen –310,63 0

5.      Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 185.206,41 153

6.      Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –58.543,76 –51
7.      Jahresüberschuss 126.662,65 102

8.      Zuweisung an Rücklagen
a)   Zuweisung an die Sicherheitsrücklage –12.666,27 –10
b)   Zuweisung an freie Rücklagen –113.996,38 –92

9.     Jahresgewinn = Bilanzgewinn 0,00 0

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2020



GESCHÄFTSBERICHT
2020

GRAWE GROUP



24 GRAWE Group

Konzernbilanz zum 31. Dezember 2020

158   GRAWE Group 

Aktiva 31.12.2020 31.12.2019

EUR TEUR
A. Immaterielle Vermögensgegenstände 

I. Entgeltlich erworbener Firmenwert 24.389.585,08 16.772
II. Sonstige immaterielle Vermögensgegenstände 1.595.673,74 1.630

B. Kapitalanlagen 
I. Grundstücke und Bauten 741.485.185,96 725.159
II. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen 

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 20.800.881,28 13.450
2. Schuldverschreibungen und andere Wertpapiere von verbundenen Unternehmen 

   und Darlehen an verbundene Unternehmen 13.477.832,51 13.544
3. Beteiligungen 4.495.233,12 4.610

davon assoziierte Unternehmen 180.332,23 183

III. Sonstige Kapitalanlagen 
1. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 962.987.703,51 916.473
2. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 3.214.372.157,45 3.191.368
3. Hypothekenforderungen 2.880.734,01 3.248
4. Vorauszahlungen auf Polizzen 8.147.050,48 8.425
5. Sonstige Ausleihungen 26.634.140,57 25.700
6. Guthaben bei Kreditinstituten 47.721.424,42 47.889
7. Andere Kapitalanlagen 3.291.269,41 2.955

IV. Depotforderungen aus dem übernommenen Rückversicherungsgeschäft 53.470,69 61
C. Kapitalanlagen der fondsgebundenen und der indexgebundenen Lebensversicherung 336.234.911,42 324.086
D. Forderungen 

I. Forderungen aus dem direkten Versicherungsgeschäft 
1. an Versicherungsnehmer 28.333.212,49 30.797
2. an Versicherungsvermittler 2.971.179,98 3.892
3. an Versicherungsunternehmen 8.822.890,30 4.309

II. Abrechnungsforderungen aus dem Rückversicherungsgeschäft 21.720.569,93 2.751
III. Sonstige Forderungen 39.057.943,18 27.491

E. Anteilige Zinsen und Mieten 52.979.801,95 57.573

F. Sonstige Vermögensgegenstände 
I. Sachanlagen (ausgenommen Grundstücke und Bauten) und Vorräte 10.076.371,80 9.521
II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und Kassenbestand 104.680.875,72 100.323
III. Andere Vermögensgegenstände 364.320,81 1.049

G. Rechnungsabgrenzungsposten 
I. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 4.566.025,10 4.268

H. Aktive latente Steuern 49.459.256,25 39.707

I. Aktiva, die von Kreditinstituten stammen 6.179.358.910,20 5.560.353

11.910.958.611,36 11.137.403
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Passiva 31.12.2020 31.12.2019

EUR TEUR
A. Eigenkapital 

I. Gewinnrücklagen 
1. Sicherheitsrücklage 19.623.299,03 19.611
2. Freie Rücklagen 1.550.292.389,93 1.446.150

II. Risikorücklage 22.984.596,11 22.008
III. Ausgleichsposten für die Anteile der anderen Gesellschafter 47.252,67 1.961

B. Versicherungstechnische Rückstellungen im Eigenbehalt 
I. Prämienüberträge 

1. Gesamtrechnung 194.003.172,73 190.359
2. Anteil der Rückversicherer –11.662.848,83 –10.518

II. Deckungsrückstellung 
1. Gesamtrechnung 2.840.550.989,64 2.807.009
2. Anteil der Rückversicherer –7.311,20 –13

III. Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
1. Gesamtrechnung 1.012.507.136,38 960.127
2. Anteil der Rückversicherer –92.330.882,10 –93.180

IV. Rückstellung für erfolgsunabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung 4.457.041,98 4.442

V. Rückstellung für erfolgsabhängige Prämienrückerstattung bzw. Gewinnbeteiligung der 
 Versicherungsnehmer 

Gesamtrechnung 134.491.320,54 132.331
VI. Schwankungsrückstellung 67.432.711,31 66.835
VII. Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 

1. Gesamtrechnung 10.571.543,35 19.593
2. Anteil der Rückversicherer –329.819,58 –387

C. Versicherungstechnische Rückstellungen der fondsgebundenen und der indexgebundenen 
 Lebensversicherung 

1. Gesamtrechnung 332.057.399,14 319.993
2. Anteil der Rückversicherer 0,00 20

D. Nichtversicherungstechnische Rückstellungen 
I. Rückstellungen für Abfertigungen 32.597.762,80 31.179
II. Rückstellungen für Pensionen 38.640.551,40 39.160
III. Steuerrückstellungen 20.563.963,48 17.016
IV. Rückstellungen für passive latente Steuern 1.945.796,22 1.925
V. Sonstige Rückstellungen 35.684.504,74 34.613

E. Depotverbindlichkeiten aus dem abgegebenen Rückversicherungsgeschäft 4.045.366,37 4.214
F. Sonstige Verbindlichkeiten 

I. Verbindlichkeiten aus dem direkten Versicherungsgeschäft 
1. an Versicherungsnehmer 59.787.244,08 60.889
2. an Versicherungsvermittler 7.203.087,87 8.339
3. an Versicherungsunternehmen 8.578.654,38 10.419

II. Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem Rückversicherungsgeschäft 9.720.808,95 16.077
III. Verbindlichkeiten gegen Kreditinstitute 11.437.923,58 10.658
IV. Andere Verbindlichkeiten 46.098.132,41 46.365

G. Rechnungsabgrenzungsposten 61.660.345,56 64.025
H. Rückstellungen, Verbindlichkeiten und  Rechnungsabgrenzungsposten, 
 die von Kreditinstituten stammen 5.488.306.478,42 4.906.186

11.910.958.611,36 11.137.403
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Allgemeines Versicherungsgeschäft 2020 2019

EUR TEUR

Versicherungstechnische Rechnung 
1. Abgegrenzte Prämien 

a) Verrechnete Prämien 
Gesamtrechnung 593.355.007,30 550.683
Abgegebene Rückversicherungsprämien –84.229.137,46 –80.062

b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
Gesamtrechnung –6.469.983,27 –7.747
Anteil der Rückversicherer 1.791.917,95 337

2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts 151.272,68 152
3. Sonstige versicherungstechnische Erträge 2.690.351,13 2.089
4. Aufwendungen für Versicherungsfälle 

a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –343.144.652,97 –327.171
Anteil der Rückversicherer 51.331.886,68 44.921

b) Veränderung der Rückstellung für noch nicht 
abgewickelte Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –47.313.644,26 –29.922
Anteil der Rückversicherer 16.104.627,91 3.307

5. Erhöhung von versicherungstechnischen Rückstellungen 
a)  Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 

Gesamtrechnung 0,00 –294
6. Verminderung von versicherungstechnischen Rückstellungen 

a)  Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
Gesamtrechnung 39.141,25 0

7. Aufwendungen für die erfolgsunabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung –1.060.766,33 –675

8. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 
a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss –135.565.072,85 –132.106
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb –49.239.543,70 –38.406
c) Rückversicherungsprovisionen und Gewinnanteile aus 

Rückversicherungsabgaben 21.035.668,40 21.205
9. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen –4.233.476,75 –4.200
10. Veränderung der Schwankungsrückstellung –624.751,00 3.588
11. Versicherungstechnisches Ergebnis 14.618.844,71 5.701

Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Versicherungstechnisches Ergebnis 14.618.844,71 5.701
2. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 

a) Erträge aus verbundenen Unternehmen 750.000,00 580
b) Erträge aus assoziierten Unternehmen 35.762,87 –18
c) Erträge aus sonstigen Beteiligungen 285.692,18 851
d) Erträge aus Grundstücken und Bauten 26.530.449,40 32.741

davon verbundene Unternehmen 97.086,92 99
e) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen 24.534.835,71 25.947

davon verbundene Unternehmen 134.331,07 96
f) Erträge aus Zuschreibungen 557.357,97 4.278
g) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 6.397.139,70 2.484
h) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 1.658.271,36 864

davon verbundene Unternehmen 8.415,01 20
3. Aufwendungen für Kapitalanlagen und Zinsenaufwendungen 

a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung –6.600.348,72 –9.792
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen –12.072.541,54 –11.895
c) Zinsenaufwendungen –736.233,75 –861
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen –596.179,28 –343
e) Sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen –372.789,73 –692

4. In die versicherungstechnische Rechnung übertragene Kapitalerträge –151.272,68 –152
5. Sonstige nichtversicherungstechnische Erträge 4.313.182,15 762
6. Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen –6.833.383,89 –3.881
7. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 52.318.786,46 46.573

Veränderung der Schwankungsrückstellung
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Lebensversicherung 2020 2019

EUR TEUR

Versicherungstechnische Rechnung
1. Abgegrenzte Prämien 

a) Verrechnete Prämien 
Gesamtrechnung 399.291.252,21 399.662
Abgegebene Rückversicherungsprämien –4.855.611,40 –4.805

b) Veränderung durch Prämienabgrenzung 
Gesamtrechnung 961.093,20 –1.177
Anteil der Rückversicherer 177.328,54 141

2. Kapitalerträge des technischen Geschäfts 133.360.027,05 142.134
3. Nicht realisierte Gewinne aus Kapitalanlagen gemäß Posten C. der Aktiva 9.308.728,77 33.006
4. Sonstige versicherungstechnische Erträge 1.763.468,79 1.802
5. Aufwendungen für Versicherungsfälle 

a) Zahlungen für Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –319.551.799,01 –316.675
Anteil der Rückversicherer 2.985.994,44 1.260

b) Veränderung der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
Gesamtrechnung –3.045.248,70 –2.846
Anteil der Rückversicherer 78.884,77 56

6. Erhöhung von versicherungstechnischen Rückstellungen
a) Deckungsrückstellung 

Gesamtrechnung –81.428.000,74 –102.434
Anteil der Rückversicherer –6.069,08 –4

b) Sonstige versicherungstechnische Rückstellungen 
Gesamtrechnung –693.567,04 –5.493 

7. Aufwendungen für die erfolgsunabhängige Prämienrückerstattung 
Gesamtrechnung 165.330,41 –583
Anteil der Rückversicherer 349.732,17 –138

8. Aufwendungen für die erfolgsabhängige Prämienrückerstattung 
 bzw. Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer 

Gesamtrechnung –12.188.608,95 –28.367
9. Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb 

a) Aufwendungen für den Versicherungsabschluss –61.494.975,15 –60.466
b) Sonstige Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb –23.778.535,68 –22.749
c) Rückversicherungsprovisionen und Gewinnanteile aus Rückversicherungsabgaben 1.231.858,64 1.644

10. Sonstige nicht realisierte Verluste aus Kapitalanlagen gemäß Posten C. der Aktiva –3.641.301,59 –293
11. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen –262.854,71 –388
12. Versicherungstechnisches Ergebnis 38.727.126,94 33.288

Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Versicherungstechnisches Ergebnis 38.727.126,94 33.288
2. Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 

a) Erträge aus sonstigen Beteiligungen 1.013,39 –11
b) Erträge aus Grundstücken und Bauten 15.928.630,53 15.883

davon verbundene Unternehmen 72.716,71 81
c) Erträge aus sonstigen Kapitalanlagen 107.537.554,20 121.007

davon verbundene Unternehmen 320.958,01 318
d) Erträge aus Zuschreibungen 3.202.071,92 9.097
e) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 25.050.318,56 15.250
f) Sonstige Erträge aus Kapitalanlagen und Zinsenerträge 24.245.712,00 3.517

davon verbundene Unternehmen 28.793,64 25
3. Aufwendungen für Kapitalanlagen und Zinsenaufwendungen 

a) Aufwendungen für die Vermögensverwaltung –2.291.913,06 –3.169
b) Abschreibungen von Kapitalanlagen –9.159.402,33 –7.207
c) Zinsenaufwendungen –356.463,56 –390
d) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen –1.841.530,12 –535
e) Sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen –24.331.842,40 –10.819

4. In die versicherungstechnische Rechnung übertragene Kapitalerträge –133.360.027,05 –142.134
5. Sonstige nichtversicherungstechnische Erträge 1.140.001,55 11.740
6. Sonstige nichtversicherungstechnische Aufwendungen –1.068.866,85 –4.500
7. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 43.422.383,72 41.018
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Gesamt 2020 2019

EUR TEUR

Nichtversicherungstechnische Rechnung 
1. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von Versicherungsunternehmen 

Allgemeines Versicherungsgeschäft 52.318.786,46 46.573
Lebensversicherung 43.422.383,72 41.018

95.741.170,18 87.592
2. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit von Kreditinstituten 51.689.675,91 64.346
3. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit Gesamt 147.430.846,09 151.938
4. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –25.058.788,33 –26.722
5. Jahresüberschuss 122.372.057,76 125.215
6. Auf andere Gesellschafter entfallender Anteil am Jahresüberschuss –10.976,41 –56
7. Zuweisung an Rücklagen 

a) Zuweisung an die Risikorücklage –976.837,10 –1.309
b) Zuweisung an die Sicherheitsrücklage –12.666,27 –10
c) Zuweisung an freie Rücklagen –121.371.577,98 –123.840

8. Jahresgewinn = Bilanzgewinn 0,00 0
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Eigenkapitalentwicklung Sicherheits-
rücklage 

Freie Rücklagen Risikorücklage Ausgleichsposten 
für die Anteile 

der anderen 
Gesellschafter 

Bilanzgewinn Eigenkapital 

EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Stand 31.12.2018 19.600.428,47 1.321.376.914,40 20.699.142,28 1.948.892,80 0,00 1.363.625.377,95
Jahresüberschuss 125.215.332,98 125.215.332,98
Rücklagenbewegung 10.204,29 123.840.027,39 1.308.616,73 56.484,57 –125.215.332,98 0,00
Erfolgsneutrale Verrechnungen 932.890,61 –392,18 932.498,43
Dividenden an 
Minderheitengesellschafter –44.155,32 –44.155,32
Stand 31.12.2019 19.610.632,76 1.446.149.832,40 22.007.759,01 1.960.829,87 0,00 1.489.729.054,04
Jahresüberschuss 122.372.057,76 122.372.057,76
Rücklagenbewegung 12.666,27 121.371.577,98 976.837,10 10.976,41 –122.372.057,76 0,00
Erfolgsneutrale Verrechnungen   –17.229.020,45   –1.924.043,61 –19.153.064,06
Dividenden an 
Minderheitengesellschafter –510,00 –510,00
Stand 31.12.2020 19.623.299,03 1.550.292.389,93 22.984.596,11 47.252,67 0,00 1.592.947.537,74
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2020 2019
EUR TEUR

1.  Periodenergebnis (ohne Kreditinstitute) 82.281.261,54 74.585
2.  Veränderung der versicherungstechnischen Rückstellungen netto 85.050.538,21 177.228
3.  Veränderung der Depotforderungen und -verbindlichkeiten 
  sowie der Abrechnungsforderungen und -verbindlichkeiten –27.163.054,01 2.398
4.  Veränderung der sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten –13.764.726,39 10.771
5.  Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Kapitalanlagen –29.020.648,88 –16.862
6.  Veränderung sonstiger Bilanzposten 1.252.920,15 3.001
7.  Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Erträge 
  sowie Berichtigungen des Periodenergebnisses 90.688.513,52 –25.317
8.   Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 189.324.804,14 225.804
8.a)  Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit von Kreditinstituten 427.457.221,59 –111.599
9.  Einzahlungen aus dem Verkauf von konsolidierten Unternehmen 
  und sonstigen Geschäftseinheiten 864.760,44 18
10. Auszahlungen aus dem Erwerb von konsolidierten Unternehmen 
  und sonstigen Geschäftseinheiten –24.624.992,13 –10.847
11. Einzahlungen aus dem Verkauf und der Endfälligkeit 
  von übrigen Kapitalanlagen 564.668.947,11 336.903
12. Auszahlungen aus dem Erwerb von übrigen Kapitalanlagen –696.304.887,91 –577.868
13. Einzahlungen aus dem Verkauf von Kapitalanlagen der 
  fondsgebundenen  Lebensversicherung 18.898.948,03 45.975
14. Auszahlungen aus dem Erwerb von Kapitalanlagen der 
  fonds- und indexgebundenen  Lebensversicherung –27.725.196,66 –44.319
15. Sonstige Einzahlungen 455.995,12 110
16. Sonstige Auszahlungen –5.252.302,12 –4.415
17.  Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit –169.018.728,12 –254.442
17.a) Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit von Kreditinstituten 8.342.000,00 13.995
18. Auszahlungen an Unternehmenseigner und Minderheitsgesellschafter –510,00 –44
19.  Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit –510,00 –44
19.a) Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit von Kreditinstituten –258.000,00 –9.707
20.  Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 

(Summe aus 8, 8.a, 17, 17.a, 19, 19.a) 455.846.787,61 –135.993
21. Wechselkurs-, konsolidierungskreis- und bewertungsbedingte 
  Änderungen des Finanzmittelfonds –30.947.707,07 793
22. Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 608.296.397,67 743.496
23. Finanzmittelfonds am Ende der Periode 1.033.195.478,21 608.296




